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Huguenin: die Medaille als Lebensinhalt einer Familie und eines
Unternehmens

1868 richten sich zwei junge Handwerker, der Graveur Fritz Huguenin
und sein Bruder Albert, von Beruf Guillocheur, eine kleine Werkstatt für
das Ausgestalten von Uhrgehäusen ein. Sehr schnell verstehen sie welchen
Nutzen sie aus dem Prägeverfahren ziehen können und kaufen ihre erste
Spindelpresse. Im Jahre 1888 prägen sie ihre erste Medaille. Im Laufe der
Zeit spezialisieren sich die Gebrüder Huguenin auf das so genannte „Niel“-
Verfahren, das silbernen Gehäusen einen schwarzen Dekor verleiht und
mit dem sie in der ganzen Welt berühmt werden.

Mit dem Bau des jetzigen Werks erfolgt 1899 der Übergang vom Handwerk
zur Industrie. Die drei Söhne übernehmen das Unternehmen und entwickeln
neue Produkte, beispielsweise Schützenauszeichnungen.
Der Erste Weltkrieg sowie die Krise der 30er-Jahre, als die silberne
Taschenuhr durch die Armbanduhr aus Edelstahl ersetzt wird, treffen das
Unternehmen schwer. Daraus folgt 1934 die Umfirmierung in eine
Aktiengesellschaft: Huguenin Frères et Cie S. A.

In den Folgejahren geniesst das Unternehmen ein beträchtliches Wachstum
im Bereich der Uhrgehäuse wie bei den Medaillen. Im Jahre 1955 wird
die Sparte Uhrgehäuse an eine neue Gesellschaft abgegeben.

1968, im Jahr des hundertjährigen Jubiläums, bekommt das Unternehmen
eine geeignetere Bezeichnung: Unter der Leitung eines Mitglieds der
dritten Huguenin-Generation schreitet die verjüngte Firma Huguenin
Médailleurs S. A. dynamisch und vertrauensvoll in das zweite Jahrhundert
ihres Bestehens.

1987 wechselt die Unternehmensführung: Pierre-André Zanchi, zuvor
Generaldirektor, übernimmt die Aktienmehrheit (dennoch zeigt die durch
Paul Huguenin vertretene Familie weiterhin reges Interesse am
Geschäftsverlauf).

1992 beginnt HUGUENIN mit der Herstellung und Markteinführung der
ersten Münzen mit Farbprägung.

1999 erfolgt eine Fusion mit der Firma Kramer aus Neuenburg. 2002 gehen
Huguenin + Kramer eine Verbindung mit der Firma Faude ein: Die jetzige
Faude & Huguenin SA war geboren.


